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Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. Nö.

T Nun damtket alle GOtt, 4Aao
2 Kyrtie Gloria in Excelſis Deo.
5 Allern GOtt in der Hohſey Ehr,
4 Gollect und Epiliel,
5 Seny Lob und Ehr dem hochſten Gut, 443t 6 Cvangelium,

7 Goncerte,
8 Wir glauben all an einen GOtt,
9 Prcediat Herr o. CharitiusSuperintend.
10 Ehre ſey 3Ott in oen hochſten Thron, v.. 232
11 Nun lob meine Seele den HErren 441

212 Communion
1z Cantata.

14 Collect und Seegen,
15 Taglich HErr EOtt dich loben wir 438

in RNach Mittage.

1 Yſalm, Beck. uwg52 Zeuch ein zu deinen Thoren, 149J 3. HErr JEſu Ehriſt dich zu uns wend,

J 4 Predigt Herr u. Segnitz Capelan.
un Ss Nun laſt uns GOttden HErren, 670
al. 6 Oollect und Seezen,

D
Nun GOtt Lob es iſt vollbracht G6a47.



ch, und
retewi

Concekro.

Tutti.

Pſalm: cvyu.

ancket dem HEr

Er iſt freundli
ſeine Gute wah

glich.



Aria.

gJChkan, Joſu nicht erdenJ ckenWie ich Dir gnugdancken kan.
Jchwill mich dir ſelbſten ſchen—

cken

Nimm das Opffer gnadig an.
D. C.

Recit.

Ndein GOtt wir preiſen Dich
Auch ietzo inniglich,

Wir, als dein Volck und Schaafe
deiner Weyde,

Lobſingen Dir, ein frohes Lied er—
thont,

Daß Du das Jahr mit deinem Gut
becront;



n
Die Hertzen eilen voller Freude

enDir einen Danck Altar zubauen,
Damit wir auch in Zukunſſt deine

n

J

Aria. u
Hand, nnein

Die uns viel Wohlthat zugewand,
Mit reicher Fulle ſchauen. un

Vob und Dantk ſey dir geſun—

gen wnDas ſoll unſec Opffer ſeyon. I
Undanck iſt zwar ſonſt gemein,
Doch uns trifft ſolch Laſter

nicht;
Denn rechtſchaffne Chriſten

treten
Jmmerdar mit Danck-Gebe-

then
Vor dein heilig Angeſight.



Ccoral. 1. Verß.
Lob Ehr und Preiß ſey GOtt, ec.

Cantata. Aria.GSssiſt um aller Menſchen Le—

ben,

Sehr elend und recht jam—
merlich.

atht einer hier in kurtzer
Frende;

So winſelm Zehnim langem
Leyde:

Ach lieber He RRl erbarme
Dich!

Recit. D.c.Seigt Kummer, Kranckheit, Noth,
Jm Spiegellanger Quaal den nahen

Todt;
Wird Hertz und Hauß, ja gar die gan

tze Welt



Ein Jammer volles Angſt-Gezelt:
So wird in JEſu doch, krafft ſeiner

Blutgen-Wunden
Rath, Leben, Hulff und Troſt gefun

den;
Und zwar kan er auchnur allein
Der wahre Felß der Hoffnung ſeyn.

AriJn JEſu quillt der Brunnder

Gnaden
GEsiſt in keinem andern Heyl.
Er kennt das Leid, Er heilt den

Schaden;
Er iſt mein Ruhm,; binichver—

achtet,
Jſt er, wenn Leib und Seel

verſchmachtet
Doch meines Hertzens Troſt

und Theil. D.C.
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